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Der Gemeindepräsident begrüsste zu einer weiteren Sitzung des Gemeinderates. 
 
Das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 22. August 2024 wurde ohne Änderungen 
einstimmig genehmigt und der Verfasserin Nicole Kocher verdankt. 
 
Unter «Kenntnisnahmen» legte der Gemeindepräsident seine Vernehmlassungsantwort zum 
Agglomerationsprogramm 5 vor. Da er von Beginn weg sehr nah an der Entwicklung 
beteiligt war, gibt es aus seiner Sicht nichts Grundsätzliches zu bemängeln. Der 
Gemeinderat stimmte dem so zu. 
 
In einem zweistufigen Projektwettbewerb für eine neue Sporthalle Gländ wurde in den 
letzten Monaten ein Siegerprojekt auserkoren. Der Gemeinderat bestätigte den Entscheid 
der Jury und verabschiedete die Zuschlagsverfügung einstimmig. Vom Dienstag, 24. 
September bis Freitag, 4. Oktober findet während der Schalteröffnungszeiten im 
Gemeinderatssaal die Ausstellung aller eingereichten Projekte statt. Voraussichtlich an der 
Budget-Gemeindeversammlung wird der Bevölkerung ein Projektierungskredit und dann 
spätestens an der Rechnungsgemeindeversammlung 2025 der Baukredit beantragt. 
 
Der Gestaltungsplan für den Bau einer Wasserstoff-Produktionsanlage auf dem Gelände 
des Stahlwerks Gerlafingen wurde bereits vor der Vorprüfung im Gemeinderat präsentiert. In 
der Zwischenzeit wurde das Projekt aufgrund diverser Mitwirkungseingaben weiterbearbeitet. 
Auf die Anregungen wurde grösstenteils eingegangen, insbesondere bezüglich des Lärms 
und des Fernwärme-Anschlusses, was den Gemeinderat einstimmig dazu bewog, das 
Gesamtpaket mit Gestaltungsplan und Sonderbauvorschriften zur öffentlichen Auflage 
freizugeben. 
 
Ebenfalls einstimmig verabschiedetet der Rat das Nutzungsplanverfahren «Generelle 
Wasserversorgungsplanung» (Teil-GWP), das zum Ziel hat, die beiden Wasser-
versorgungen Derendingen und Gerlafingen mit einer Notverbindung im Eichholz 
zusammenzuschliessen. Das Projekt kann damit öffentlich aufgelegt werden. 
 
Im einzigen Schul-Traktandum legte die Schulleitung den Rechenschaftsbericht 2023/2024 
vor. Dieser Bericht orientiert sich an der Strategie der Schule. Der Rat genehmigte den 
Bericht einstimmig und verdankte die grossartige Arbeit, die in unserer Schule geleistet wird.  
 
Schliesslich befasste sich der Gemeinderat mit der ersten Lesung des Budgets 2025, das 
vor allem aufgrund grosser und eher unerwarteter Ausgabensteigerungen im Bereich 
Soziales und Gesundheit mit einem Ausgabenüberschuss von rund CHF 300'000.- 
negativ ausfällt. Die Nettoinvestitionen betragen rund 5.8 Mio. Franken. Die 
Finanzkommission prüfte das Budget in Anwesenheit der Geschäftsleitung und vertritt die 
Meinung, dass man damit in die Gemeindeversammlung gehen kann. Der Rat schloss sich 
dieser Meinung einstimmig an. Die Gemeindeverwalterin wird das Budget nun aufbereiten 
und fertigstellen, so dass an der nächsten Gemeinderatssitzung im Oktober die definitive 
Version zuhanden der Gemeindeversammlung verabschiedet werden kann.  
 



  

Unter dem Traktandum „Verschiedenes“ erwähnte der Gemeindepräsident, …: 
 

• … dass Daphne Frezza die Ausbildung als Detailhandelsfachperson EFZ mit der 
hervorragenden Note von 5.8 abgeschlossen hat und dafür von Regierungsrat Ankli 
persönlich geehrt wurde. 

• … Schüpbach Nino am Eidgenössischen Hornusserfest in Höchstetten beim 
Königsstich mit der gleichen Punktzahl wie der Sieger den dritten Rang erreichte. 
 
Der Gemeindepräsident gratulierte den beiden ganz herzlich. 

 
 
20. September 2024 - Philipp Heri, Gemeindepräsident 


